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Schulnachrichten

Neue Kurse zum Meister und Techniker an 
der Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe
Karlsruhe. Die Handwerksordnung ermöglicht es, direkt 
nach der Gesellenprüfung eine Meisterschule zu besuchen 
und anschließend die Meisterprüfung abzulegen. Damit wird 
für interessierte Gesellen der Weg zum Meister erheblich 
verkürzt. Im September 2016 beginnen an der Heinrich-
Hübsch-Schule Karlsruhe wieder neue Kurse zum Meister 
und zur Meisterin im Tischler-, Maler- und Lackiererhand-
werk in Vollzeit (ein Jahr) und zum/ zur staatlich geprüften 
Bautechniker/in bzw. staatlich geprüften Holztechniker/in 
ebenfalls in Vollzeit (zwei Jahre). Für diese Qualifizierungs-
maßnahmen kann Meister-BAföG beantragt werden.
Anfragen, Informationen und Anmeldung im Sekretariat der 
Heinrich - Hübsch - Schule Karlsruhe, Fritz-Erler-Str. 16, 
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/ 133-4801, per Fax 0721/ 133-
4809 oder unter www.huebsch.karlsruhe.de bzw. E-Mail 
sekretariat@huebsch.karlsruhe.de .
Hinweise: Kurse zum Bautechniker bzw. Meisterkurse im 
Metallbauer- und Zimmerhandwerk beginnen ab Februar 
2017. Die bestandenen Meister- und Technikerprüfungen 
ermöglichen einen Hochschulzugang. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei den Handwerkskammern und Hochschulen.
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Berufewoche der Klassen 8a und 8b
In der Woche vom 11. bis 15. Juli fand die jährliche Beru-
fewoche der Klassen 8 der Gemeinschaftsschule Heckengäu 
statt.

Temschulung im Kletterwald

Am Montag ging es 
um 08:00 Uhr an der 
Kreuzbachhalle in Iptin-
gen los. Die Klasse 8a 
wurde in den Neben-
raum geschickt, denn 
von der Gewerkschaft 
kamen Arbeitnehmer, 
um sich, bzw. ihre Ar-
beit als Gewerkschafter 
vorzustellen und mit uns 
über die Bedeutung von 
Gewerkschaften zu reden. 
Es waren Personen, die beim Projekt GidS - Gewerkschaft 
in der Schule mitwirken. Sie gaben uns die Aufgabe, un-
sere Ziele fürs Berufsleben auf Kärtchen zu schreiben und 
sie dann auf eine Zielscheibe zu legen - in der Mitte das, 
was uns am wichtigsten war. Als jeder seine Karten auf die 
Zielscheibe hingelegt hatte, sprachen wir darüber, warum es 
uns so wichtig war. 
Nach der Pause bekamen wir die Aufgabe auf Karten zu 
schreiben, was für uns im Beruf der Horror oder ein Traum 
wäre, anschließend musste jeder seine Karte präsentieren 
und erzählen, warum er genau diese Punkte genommen 
hatte. 
Als jeder mit seiner Präsentation fertig war, hatten wir eine 
zehnminütige Pause. Nach der Pause spielten wir eine Sze-
ne aus der Berufswelt nach. In der ging es darum, dass 
ein Arbeitnehmer mehr Urlaubsgeld bekommen wollte. Nach 
einer weiteren zehnminütigen Pause redeten wir über das 
Rollenspiel und über unsere Zukunft. Um 13:00 verabschie-
deten sich die Leute von der Gewerkschaft. Wir bedankten 
uns höflich und fuhren ebenfalls nach Hause. 
Die Klasse 8b ging am selben Tag zuerst auf die Bühne 
der Halle, um einen Film über Stomp anzuschauen. Stomp 
ist eine Gruppe von Musikern, die mit Alltagsgegenständen 
rhythmische, aber auch melodische Musik machen. Wir rede-
ten darüber, was man beachten müsse, um so ein Ergebnis 
zu erreichen. 
Danach machten wir einen Spaziergang zu einer Hütte im 
Wald, an der wir erst mal eine Pause einlegten. 
Als die Pause vorüber war, redeten wir darüber, was wir 
den Tag über machen werden. Wir bekamen Fässer, um 
auf ihnen zu trommeln. Die Fässer waren in verschiedenen 
Größen und Farben. 
Als nächstes bekamen wir Blätter mit Noten eines Rhyth-
musstückes ausgeteilt. Wenn die Noten über der Linie stan-
den, sollte man mit der Handfläche auf das Fass schlagen, 
wenn sie unter der Linie standen, sollte man mit der Faust 
auf das Fass schlagen und wenn dort ein Kreuz statt einer 
Note stand, sollte man mit den Händen klatschen. 
Danach wurden wir in verschiedene Gruppen eingeteilt und 
jede Gruppe musste einen Teil des Stückes einstudieren. 
Nachdem jede Gruppe ihr Stück einstudiert hatte, übten wir 
es gemeinsam zu spielen. 
Als es nicht funktionierte, gingen wir wieder in die einzelnen 
Gruppen zusammen und übten es nochmals. Schließlich 
funktionierte es, und wir gingen wieder in einer großen 
Gruppe zusammen. 
Dieses Mal gingen wir mit einer positiveren Einstellung an 
das Ganze heran, sodass wir nun das Musikstück erfolg-
reich einstudierten. Daraufhin hatten wir eine größere Pause. 
Danach versuchten wir es mit einem etwas schwierigerem 
Teil im selben Percussion-Stück, das im Gegensatz zu dem 
ersten nicht so schnell und einfach zu proben war. Alles in 
allem war es ein schöner und lustiger Tag voller Zusammen-
arbeit, Teamwork und neuen Erfahrungen und wir hoffen, 
dass dieses Projekt auch in Zukunft veranstaltet wird.
An zweiten Tag haben die Klassen 8a und 8b das Programm 
getauscht.

Am Mittwoch haben wir uns zunächst in zwei Gruppen ein-
geteilt. Eine Gruppe ging zu Frau Heinkel, Berufsberaterin 
von der Agentur für Arbeit, die uns dann erklärte, wie es 
nach der Schule weitergeht und was man machen muss, um 
eine Ausbildung zu finden. 
Wir haben zusammen mit ihr Informationsblätter ausgefüllt, 
am Ende haben wir dann ein Heft bekommen, in dem alles 
noch einmal drin stand, was wir besprochen haben und was 
wir alles beachten sollen, wenn wir uns bewerben und in 
dem Heft stehen noch einmal alle Berufe aufgelistet drin.
Die zweite Gruppe ging zu Herrn Kuhnle, einem Lehrer der 
Schule. Er erklärte uns, wie es nach der Schule weiter geht, 
wie man sich bewerben muss und auf was man achten muss. 
Er erklärte uns, wie ein Einstellungstest aufgebaut ist und wir 
durften dann noch einige Einstellungstests ausprobieren. 
Wir hatten verschiedene Einstellungstests zum Ausprobieren. 
In den Tests ging es um Allgemeinwissen, Deutsch, Mathe-
matik, logisches Denken, schulisches Wissen. Wir hatten für 
jeden Test etwa 5 Minuten Zeit. 
Nach 2 Stunden haben die Gruppen dann noch gewechselt 
und haben dann das gleiche gemacht. Am Ende mussten wir 
noch aufräumen. 
Danach haben wir uns noch verabschiedet.
Am Donnerstag kamen viele Arbeitgeber zu uns in die 
Kreuzbachhalle, die uns einige Berufe vorstellten. Wir wur-
den in sechs Gruppen mit jeweils fünf oder sechs Schülern 
aufgeteilt. Frau Marino und Herr Märkle vom RTZ (Rohr-
Trenn-Zentrum) zeigten uns was sie machen. Sie zeigten 
uns, wie sie Rohre zerkleinern und verkürzen und führten mit 
uns noch einen Einstellungstest durch. Herr Gölz von der 
Vermögensberatung Gölz und Kollegen sprach mit uns über 
Geld und Versicherungen. 
Herr Kristek von der Firma Wohnkonzepte zeigte uns, wie 
man Rohre abschneidet und wie man Rohre durch Heißlöten 
miteinander verbinden kann. Bei der Firma Raumausstattung 
Aurach haben wir Knöpfe mit Stoffen überzogen, was nach 
anfänglichen Schwierigkeiten dank Tipps von Herrn Börner 
und Kollegen leichter als gedacht funktionierte. Von Herrn 
Weihing haben wir ein paar Arbeitsblätter mit Aufgaben zum 
Thema Beruf bekommen. 
Herr Kuhnle ist mit uns unsere Bewerbungsschreiben und 
unsere Lebensläufe durchgegangen und gab uns Tipps zur 
Verbesserung. Als wir dann alles einmal durchprobiert hat-
ten, haben sich die Klassensprecher noch bei den verschie-
denen Firmen bedankt. Danach haben wir Schüler noch die 
Halle aufgeräumt und gesäubert.

Arbeit an Stationen

Am letzten Tag ging 
eine Gruppe mit Herrn 
Rupp in den Klettergar-
ten im Wildpark nach 
Pforzheim. Dort ange-
kommen wurden wir zu-
nächst eingewiesen, wie 
wir uns im Klettergarten 
zu verhalten haben, wie 
wir die Sicherheitsgurte 
anlegen und uns richtig 
beim Klettern sichern. 
Danach verbrachten wir 
zwei Stunden auf ver-

schiedenen Kletterpfaden. Jeder Pfad hatte eine andere 
Farbmarkierung mit denen die unterschiedlichen Schwierig-
keitsgrade angezeigt wurden. Von drei und fünf Metern ging 
es hinauf bis maximal elf Meter. Eine großartige Erfahrung 
bei der man sich überwinden musste, aber dabei richtig viel 
Spaß hatte.

Beim Abschluss der Berufewoche

Eine andere Gruppe mit 
Schülern, die nicht klet-
tern gehen wollte, räum-
te zunächst die Linden-
halle auf, da dort am Tag 
zuvor die Abschlussfeier 
der Klassen 9 und 10 
stattgefunden hat. An-
schließend verfasste sie 
in Kleingruppen diesen Bericht über die Berufewoche. 
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Es war eine anstrengende, aber tolle Woche, bei der wir 
Schüler viel Spaß und Freude hatten, aber vor allem viel über 
Ausbildung, Berufe und das Berufsleben erfahren konnten.
Rafael Nidinez für die Klassen 8a und 8b

Spiel- und Spaßolympiade an der Gemeinschaftsschule
Heckengäu

Spiel- und 
Spaßolympiade

Am 26.07.2016, dem vorletzten 
Schultag, veranstaltete die Gemein-
schaftsschule Heckengäu, an den 
Standorten in Wiernsheim und in 
Mönsheim wieder eine Spiel- und 
Spaßolympiade. Zusammen mit den 
Schulsozialarbeiterinnen Frau Wuff, 
Frau Haas und Frau Thomamüller 
bereiteten die Lehrkräfte je 20 Sta-
tionen vor, bei denen es hauptsäch-
lich um Geschicklichkeit und Ko-
operation untereinander ging: Unter 
anderem konnte man Pedalo fahren, 
sich im Weitwurf mit Gummistiefeln 
messen, Wasser mit Händen trans-
portieren, lange Luftmaschenketten 
häkeln, Zielwerfen, Dosenwerfen, in 
der Gruppe mit Hilfe mehrerer Pap-
prollen Murmeln über viele Meter transportieren usw.

Bei der Auswertung

An jedem Standort gab 
es jahrgangsgemischte 
Gruppen aus Grund- 
und Sekundarschülern. 
In Mönsheim war auch 
die Appenberggrund-
schule mit dabei. Ziel 
war es in diesen jahr-
gangsgemischten Grup-
pen, möglichst viele 
Punkte zu sammeln. 
Den Gruppen selbst wa-

ren unterschiedliche Farben zugeordnet, die Teilnehmer der 
jeweiligen Gruppen hatten dazu farbige Armbänder am 
Handgelenk. 

Fruchtige Pause

Diese gesammelten 
Punkte wurden entspre-
chend der Mannschafts-
farbe in passend einge-
färbten Flüssigkeiten in 
einem Glaskolben ge-
sammelt. So konnten alle 
jederzeit sehen, welches 
Team gerade vorne lag. 
Gegen Ende des Tages 
überraschte der Förder-
verein der Heckengäu-
schule die Schüler und Schülerinnen an beiden Standorten 
mit einer Vielzahl von Wassermelonen, die von den Schülern 
an dem heißen Tag dankbar angenommen wurden. 
Zahlreiche Eltern und auch die Betreuer der Ganztages-
schüler unterstützten die Aktion vor Ort und beteiligten sich 
somit an einem abwechslungsreichen, freudvollen Abschluss 
des alten Schuljahres.

Förderverein Heckengäuschule

Die Gemeinschaftsschule Heckengäu hatte sich den richti-
gen Tag für den Spieletag ausgesucht.
Bei herrlichem Sonnenschein starteten an beiden Standorten 
die Schüler an unterschiedlichen Stationen. 
Mit großem Eifer wurden im klassenübergreifenden Team 
Punkte gesammelt – schließlich wollte man ja die Gruppe 
sein, die am meisten Flüssigkeit im Behälter hatte.
Für die Pausen zwischendurch spendierte der Förderverein 
Wassermelonen. Diese wurden von älteren Schülern verteilt 
und dankbar angenommen. So beendete der Förderverein 
seine Aktivitäten im Schuljahr 2015/2016 und wünscht allen 
schöne Ferien und erholsame Sommertage.

Vorabinformation:
Zu Beginn des neuen Schuljahres wird bei der Einschulungs-
feier der neuen Erstklässler von uns wieder ein Büchertisch 
organisiert. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auf die-
sem Weg den Klassen erneut Bücher zur Verfügung stellen 
könnten.

Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim

Am Ende eines ereignisreichen Schuljahres erhielten 106 
Schülerinnen und Schüler der Ludwig-Uhland-Schule Heims-
heim Belobigungen und Preise für besondere schulische 
Leistungen. 
Die Belobigungen wurden durch die Klassenlehrer/innen zu-
sammen mit den Zeugnissen ausgehändigt, die Preise der 
Klassen 5-9 wurden im Rahmen eines gemeinsamen Jah-
resabschlusses am letzten Schultag in der Stadthalle durch 
Schulleiter Peter Hemmer übergeben. 

Ein Lob erhielten:
Sidney Gockeler H 6
Matea Pohl H 6
Gianluca Cucchiara R 5a
Mike Kirste R 5a
Irem Güzel R 5a
Hannah Putze R 5a
Louisa Wemmer R 5a
Niclas Bluhm R 5b
Manuel Duppel R 5b
Dennis Langer R 5b
Indira Lux R 5b
Sarah Marx R 5b
Emily Stöhrer R 5b
Manuel Forster R 5c
David Gerlich R 5c
Dominik Röhrich R 5c
Linus Schmidt R 5c
Philipp Schneider R 5c
Marianna Carella R 5c
Elena Dick R 5c
Sophia Füeß R 5c
Lara Prata R 5c
Radenka Stevanovic R 5c
Maja Woll R 5c
Pascal Braun R 6a
Jannik Maier R 6a
Aylin Sevgartmis R 6a
Lotta Slabon R 6a
Luisa Baki R 6b
Friederike Fricker R 6b
Vivien Guglielmino R 6b
Alina Hahn R 6b
Rebecca Hörchner R 6b
Sophia Klempp R 6b
Robin Hummel R 6c
Tina Marie Enderle R 6c
Alicia Lutz R 6c
Franziska Tabea Schäuffele R 6c
Nathalie Schmid R 6c
Aileen Siebert R 6c
Johanna Staudacher R 6c
Fabienne Talmon R 6c
Niklas Hribik R 7a
Niklas Petersen R 7a
Lorenz Roth R 7a
Luis Wurster R 7a
Alicia Dick R 7a
Nina Strelow R 7a
Celina Zipperle R 7a
Daniel Beck R 7b
Marcel Braun R 7b
Larissa Hummel R 7b
Malin Sayle R 7b
Tim Enderle R 7c
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Nils Gutmann R 7c
Sammy-Maurice Malagurski R 7c
Dilara Topuz R 7c
Francesca Giliberto R 8a
Kathrin Seitter R 8a
Johannes Benzinger R 8b
Annika Claußen R 8b
Vivienne Kohler R 8b
Verena Laborenz R 8b
Lena Lauser R 8b
Sofia Lauser R 8b
Dejan Galjen R 8c
Sophie Bernhardt R 8c
Luisa Görgen R 8c
Anne Kalweit R 8c
Hanna Mai R 8c
Finja Schlehner R 8c
Larissa Trumpp R 8c
Leonard Wölfle R 9a
Tugce Kilic R 9a
Dominik Abt R 9b
Sarah Feucht R 9b
Simon Josenhans R 9c
Ramon Schmidt R 9c
Johanna Klempp R 9c
Kim Meerwarth R 9c
Maximilian Bernhardt R 9d
Angelika Krohmer R 9d
Mona Kuhn R 9d
Rosan Rexer R 9d

Einen Preis erhielten:
Jesse Kroner H 6
Nico Gargarlini R 5a
Jana Böhmler R 5a
Timon Schuster R 6a
Rike Schmidt R 6a
Jenny Liermann R 6c
Simon Späth R 7a
Lia Jessberger R 7a
Fiona Mensah R 7a
Marie Schnaufer R 7b
Emily Tippl R 7b
Céline Windmüller R 7c
Rebecca Schmid R 8b
Vivien Witke R 8b
Lara Bogner R 8c
Lea-Sophie Schmidt R 8c
Jessica Sabrina Kalmbach R 9b
Lea Briese R 9c
Pauline Fricker R 9c
Lisa Mühlthaler R 9d

Einen Sonderpreis für besonderes soziales Engagement bei 
musikalischen Veranstaltungen erhielt Vivien Kohler, Klasse 
R 8b.

Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim
1. Vorstand: Wilfried Pflüger
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: IBAN: 59 6665 0085 0000 9862 08
        BIC: PZHSDE66XXX

TSV Abt. Fußball

Die TSV1892 Wiernsheim Aktiven beim Plattenpokal

Plattenpokal Spielplan
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Abt. Handball

Handball Trainingszeiten

Montag
16.00 – 17.30 Uhr männliche D-Jugend
17.30 – 19.00 Uhr weibliche E-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr männliche B-Jugend
20.30 – 22.00 Uhr Just for fun

Dienstag
17.30 – 19.00 Uhr männliche C-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr Herren 1
20.30 – 22.00 Uhr Damen 1

Mittwoch
17.00 – 18.30 Uhr weibliche D-Jugend
18.00 - 19:30 Uhr weibliche B-Jugend (Schulturnhalle)
18.00 – 19.30 Uhr weibliche C-Jugend
19.30 – 21.00 Uhr Damen 2

Donnerstag
16.00 – 17.15 Uhr Minis
17.15 – 18.45 Uhr männliche E-Jugend
18.15 – 19.45 Uhr männliche D-Jugend
20.30 – 22.00 Uhr Herren 2 / AH

Freitag
17.30 – 18.45 Uhr weibliche C-Jugend  (Schulturnhalle)
17.30 – 19.00 Uhr weibliche B-Jugend
19.00 – 20.30 Uhr Damen 1 / Damen 2
18.45 – 20.00 Uhr männliche C-Jugend + B-Jugend

(Schulturnhalle)
20.30 – 22.00 Uhr Herren 1

Tennisfreunde Wiernsheim e.V.

Die Tennisfreunde Wiernsheim laden zum  
3. Wiernsheimer Mitternachts-Lemberger-Cup ein.
Liebe Tennisfreunde,
wir laden euch herzlich zu unserem Lemberger-Cup am Frei-
tag, den 12.08.16 (Beginn: 18:30 Uhr) ein.
Modus: Mixed-Doppel im Zeitmodus (30 Min.) mit wechseln-
den Partnern und Gegnern.
Spielberechtigte: alle Mitglieder ab 18 Jahren.
Startgeld: Das Startgeld beträgt 5 €.
Anmeldungen bitte bis spätestens 08.08.16, 18 Uhr. 
Bitte in die ausgehängte Meldeliste eintragen oder an
Irena Nonnenmann (Email: Irena-N@web.de oder 
Tel.: 07044-6866).
Parallel zum Turnier wird es zusätzlich eine Bewirtung durch 
unser Schnitzelteam geben. Dazu ist die gesamte Gemeinde 
Wiernsheim herzlich eingeladen!
Ressort Breitensport
Sven Becker & Irena Nonnenmann

S

E

E

R R
SFG Sport-Freizeit-Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.
Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: Andre Skubski, Tel. 07044/920178
www.sfg-serres.de

SFG Kindertanz

Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
Bitte vorab telefonisch mit Sandra Kontakt aufnehmen. 
Danke!
(Nur für die Mini- + Tanzmäuse gibt es eine Warteliste)
(Wechsel in die nächsthöhere Gruppe immer nach Fasching)

***************************************************************************
Tanzmäuschen (5- bis 7-jährige Mädchen)
mittwochs, 15.30 - 16.30 Uhr mit Sandra
In den Sommerferien findet kein Tanzen statt. Weiter geht´s 
allerdings erst am Mittwoch, 21.9.

Tanzmäuschen beim Elternauftritt am vergangenen Mittwoch
***************************************************************************
Mini-Tanzmäuschen (3- bis 5-jährige Mädchen)
mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr mit Sandra
In den Sommerferien findet kein Tanzen statt. Weiter geht´s 
allerdings erst am Mittwoch, 21.9.

Mini-Tanzmäuschen ebenfalls beim Elternauftritt
*****************************************************************************
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Dance-Kids (7- bis 10-jährige Mädchen)
mittwochs, 18.00 - 18.45 Uhr mit Denise.
In den Sommerferien findet kein Tanzen statt. 
Weiter geht´s gleich am Mittwoch, 14.9.

Dance-Kids beim Elternauftritt vor den Sommerferien
*****************************************************************************
Dancing Stars (11-jährige und ältere Mädchen)
mittwochs, 18.45 - 19.30 Uhr mit Denise
In den Sommerferien findet kein Tanzen statt. Weiter geht´s 
gleich am Mittwoch, 14.9.

DancingStars Gruppenfoto vor den Sommerferien
****************************************************************************

Verein der Hundefreunde Iptingen e.V.

Neuer Welpenkurs
Am Samstag, den 13. August, startet von 13:00 bis 14:00 
Uhr ein neuer Welpenkurs bei den Hundefreunden. Bei 
Interesse bitte per E-Mail an die Kursleiterin Bianca Folk 
(bianca.folk@vdh-iptingen.de) wenden. 
Vorabinfo gibt's auch auf www.vdh-iptingen.de unter der 
Rubrik "Angebot/Welpen".

Iptinger Hundefreunde in Backnang durchweg auf Podest-
plätzen 
Der kurzfristig eingeplante Ausflug zum THS-Turnier in Back-
nang hat sich für die Hundesportler aus Iptingen gelohnt: 
Im Vierkampf 1 feierten Elke Bemsel (Altersklasse 50 weib-
lich) und Joy erfolgreich ihren Einstand. In seinem allerersten 
Turniereinsatz präsentierte sich das Team von Beginn an in 
glänzender Form – mit einer überzeugenden Unterordnungs-
übung (58 von 60 möglichen Punkten) und durchweg feh-
lerfreien und schnellen Laufdisziplinen landeten die beiden 
souverän mit einer Gesamtpunktzahl von 268 auf Platz 1. 
Und setzte sich damit deutlich von den Plätzen 2 und 3 ab, 
die zwei Gespanne des gastgebenden Vereins mit 49/226 
bzw. 39/218 Zählern belegten.

Außerdem im Vierkampf 1 gestartet war Marie Neuhaus mit 
Paul. Die beiden zeigten bei ihrem zweiten Turniereinsatz auf 
fremdem Platz eine schöne Gehorsamsübung (50 Punkte) 
und blieben in den Laufdisziplinen ebenfalls fehlerfrei, so-
dass am Ende 257 Gesamtpunkte mit dem ersten Platz in 
der Altersklasse 14 w belohnt wurden.
Im Vierkampf 3 freuten sich 3 Iptinger Mensch-Hund-Teams 
über gute Leistungen:
Tamara Groiss und Cricket landeten in der AK19w mit 48/262 
Punkten auf dem ersten Platz, den sie sich punktgleich mit 
einer Starterin aus Zuffenhausen teilen mussten. In der AK50w 
waren ihre Vereinskameradin Angelika Lange und Puma zwar 
flotter als sonst unterwegs (in allen 3 Laufdisziplinen wurden 
die bisherigen persönlichen Bestzeiten verbessert), aber mit 
nur 47 Punkten aus der Gehorsamsübung und 2 Fehlern im 
Hürdenlauf reichte es mit 252 Gesamtzählern nur für Platz 2, 
knapp hinter einer Starterin aus Zuffenhausen (mit 50/254). 
Bei den Männern sicherte sich in der AK 50 Frank Zundel 
mit Toni konkurrenzlos den ersten Platz. Nach einer guten 
53er-Gehorsamsübung leistete sich das Duo ganz ungewohnt 
4 Fehlerpunkte im Slalomlauf, aber dank insgesamt schneller 
Läufe konnten sich die beiden am Ende über ein schönes 
Ergebnis von 268 Punkten freuen.
Beim Combinations Speed Cup (7 Mannschaften am Start) 
warteten die Iptinger mit einer neuen Mannschafts-Zusam-
mensetzung auf: Lange/Puma, Neuhaus/Paul und Zundel/
Toni landeten überraschend mit einer Gesamtzeit von 74,75 
Sekunden auf dem dritten Platz und mussten sich schluss-
endlich nur zwei deutlich schnelleren Teams aus Mannheim 
(63,76 und 70,76 Sekunden) geschlagen geben.
Im Hindernislauf waren es Silke Schweizer und der kleine 
Bonjo, die bei ihrem allerersten Turnierstart auf fremdem 
Platz mit einer Laufzeit von 55 Sekunden den ersten Platz 
belegten. Die einzige weitere Starterin in dieser Altersklas-
se (50w) hatte zwar mit einem Ergebnis von 42 Sekunden 
deutlich die Nase vorn, wurde aber wegen unentschuldigten 
Fehlens bei der Siegerehrung disqualifiziert.

Bonjo - hier beim Hindernislauf mit Frauchen Silke - hat sichtlich 
Spaß beim Über“fliegen“ der Hindernisse (Foto privat)

Trainingszeiten der Hundefreunde
Montag 17:30 - 18:15 Basis Anfänger

18:30 - 19:30 BH-Prüfungsvorbereitung In-
tensivtraining sechs Wochen 
lang vor einem Prüfungstermin

Dienstag 18:15 - 19:00 Basis Fortgeschrittene
19:00 - 19:45 Obedience Basis
19:15 - 20:00 Spiel und Spaß

Mittwoch 18:00 - 19:00 THS Fortgeschrittene
Donnerstag 18:30 - 19:30 Obedience Turnierläufer
Freitag 17:00 - 18:00 Kinder- und Jugendgruppe
Samstag 14:00 - 14:45 Junghunde

15:00 - 16:00 THS Anfänger
16:00 - 17:00 THS Fortgeschrittene

Sonntag 09:30 - 10:30 Basis-Allerlei
10:30 - 11:30 Welpen

Individuell nach Bedarf Quereinsteiger



Amtsblatt WiernsheimFreitag, 5. August 2016 Nummer 31 / Seite 23

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Trainingsgruppen 
und die Kontaktdaten der zuständigen Trainer und Übungs-
leiter findet ihr auf www.vdh-iptingen.de. Außerdem werden 
hier eventuelle Trainingsausfälle bekannt gegeben.
Wir freuen uns über jeden, der gleich mal reinschnuppern 
oder erst einfach nur mal zuschauen will. Am besten vorher 
kurz anrufen unter 0171 - 97 00 996 (Stephanie Krieg-
Rumpf).

MGV "Liederkranz" Iptingen

175 Jahre Männergesangverein 1841-2016
Das Festbuch zum Jubläum ist bei allen Sängern des Män-
nerchores oder bei Petra Klisa, In den Schleifwiesen 6, für 
5,00 € erhältlich.

Kontakt: MGVLI@web.de, Homepage: www.mgv-iptingen.de

Chorprobe des Männerchores
unter der Leitung von Walter Klisa
jeden Dienstag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der alten 
Schule in Iptingen, 
Sommerpause, erste Probe nach den Ferien: 06.09.2016
Info: Walter Klisa, Tel. 07044/907679.

Chorprobe des Kinderchores und Jungen Chores
unter der Leitung von Alana Alexander und John Alexander
jeden Dienstag in der alten Schule in Iptingen.
17.15 Uhr - 18.15 Uhr Kinderchor "Rising Stars", Klasse 1 - 6
18.15 Uhr - 19.45 Uhr Junger Chor "Modern Voices of Iptin-
gen" ab Kl. 7, keine Proben in den Schulferien
Info: Lea Türksch, Tel.: 07044/7182

Schulsingen (Kooperation MGVLI-Heckengäuschule)
unter der Leitung von Thomas Ungerer/Katharina Schöpf
Probe: mittwochs um 12.15 Uhr, Heckengäuschule Wiernsheim.
Proben wieder nach den Schulferien.
Info: Paul Bauer, Tel.: 07044/7404.

SV Iptingen e.V. 1912
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IPTINGEN
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SV Iptingen Fußball

SV Iptingen – Sommervorbereitung - Aktive
Die Vorbereitung auf die neue Saison ist bereits in vollem 
Gange. Neben dem Trainingslager in Fichtenberg am ver-
gangenen Wochenende standen/stehen beim SV Iptingen 
folgende Testspiele auf dem Programm:

SKV Rutesheim U23 -  SV Iptingen 3 : 3

(Tore: Stefan Bach, Kai Kaufmann, Matthias Knapp)
SKV Rutesheim U19 -  SV Iptingen 3 : 1

(Tor: Matthias Knapp)
SV Iptingen -  TSV Flacht 1 : 3

(Tor: Matthias Knapp)

VORSCHAU Mittwoch, 17.08.2016
19:30 Uhr SV Iptingen -  TSV Weissach

Am kommenden Wochenende (05. - 06.08.2016) 
findet zudem der Plattenpokal in Großglattbach statt. 
Der SVI bestreitet in der Vorrunde folgende Spiele:
Freitag (05.08.) 18:00 Uhr SV Iptingen TSV Wiernsheim
Samstag (06.08.) 12:00 Uhr SV Iptingen TSV Wimsheim

Abt. Volleyball

Volleyball-Training:
Wann: dienstags 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Kreuzbachhalle in Iptingen

Mitspieler/-innen gesucht! 
Wir freuen uns über alle neuen Mitspielerinnen und Mitspie-
ler gemischten Alters, die auch Spaß am Volleyball spielen 
haben und unsere Mannschaft unterstützen! 
Bei Interesse per E-Mail bei Trainer Günther melden: 
sviptingen-volleyball@web.de
Weitere Informationen unter: 
http://www.sv-iptingen.de/ unter Abteilung Volleyball.
Wir freuen uns auf euer Kommen!


